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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

SV Rot-Weiß Hadamar : TTC Offheim 1949 III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SV 
Rot-Weiß Hadamar und dem TTC Offheim 1949 III

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1
entführten die Gäste des TTC Offheim 1949 III in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus
dem Mannschaftskampf beim SV Rot-Weiß Hadamar. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Ludwig / Scherer. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SV Rot-Weiß Hadamar um die Nummer 1 Volker Ludwig nun 4
Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Blättel / Pham zunächst nicht gut aus, so gewannen Ludwig / Scherer im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schneider
/ Bock bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Janssen / Kempa. Einen
Erfolg verpassten am Nachbartisch Lang / Höhn beim 5:11, 9:11, 11:9, 1:11 gegen Hartmann /
Gartner. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Volker Ludwig seiner Gegnerin
Amelie Kempa letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Noah-Patrick Schneider bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Janssen ab
Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Dann
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach
gewonnenem ersten Satz gab danach Sebastian Bock das Spiel gegen Florian Hartmann noch aus
der Hand und verlor mit 11:5, 8:11, 5:11, 7:11. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank
Scherer Thorsten Blättel in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Anlaufschwierigkeiten
musste Peter Lang zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte dagegen Andreas Höhn bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ba Trung Pham ab
Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rot-Weiß Hadamar und des
TTC Offheim 1949 III. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Volker Ludwig und Stefan
Janssen den letzten Ballwechsel spielten. 2 Sätze lang fand Noah-Patrick Schneider gegen Amelie
Kempa keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Sebastian Bock wenig später gegen Thorsten Blättel.
Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Frank Scherer eine 1:3-Niederlage gegen Florian Hartmann kassierte. Nicht so gut lief es für
Peter Lang bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ba Trung Pham, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Andreas Höhn seine Partie gegen Erich Gartner noch im Entscheidungssatz. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Ludwig / Scherer die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Rot-Weiß Hadamar nun ein Punktekonto von 4:22 Punkten auf,
während der TTC Offheim 1949 III vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den
Tischtennisclub Elz IV ansteht, 11:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Rot-Weiß
Hadamar bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TTC 1950 Eisenbach
II.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Hadamar

Doppel: Ludwig / Scherer 2:0, Schneider / Bock 0:1, Lang / Höhn 0:1 
Einzel: V. Ludwig 1:1, N. Schneider 1:1, S. Bock 1:1, F. Scherer 1:1, P. Lang 1:1, A. Höhn 1:1 

 TTC Offheim 1949 III
Doppel: Janssen / Kempa 1:1, Blättel / Pham 0:1, Hartmann / Gartner 1:0 
Einzel: S. Janssen 1:1, A. Kempa 1:1, T. Blättel 0:2, F. Hartmann 2:0, B. Pham 2:0, E. Gartner 0:2


